
Sag doch mal …

Donnerstag, 01. Juni 2023
12.00 bis 13.30 Uhr

zu Gast: Dr. Ludmila Lutz-Auras
Moderation: Kati Wolfgramm & Gerd Reichert

G3 – gender gestaltet gesellschaft

Online-Talk
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Grafik: Tina Kossow (kreativ-digitalsiert.de)



Die Veranstaltungsreihe lädt ein zum Zuhören, Mitreden und Mut machen. Durch einen offenen Dialog, der
von persönlichen Erfahrungen lebt, wird ein Perspektivwechsel ermöglicht und Impulse gegeben.
Storytelling, Sichtbarkeit und Netzwerken stehen dabei im Mittelpunkt.

Dieses Mal zu Gast: Dr. Ludmila Lutz-Auras, Sprecherin des ZEUS und passionierte Politikwissenschaftlerin

Ludmila ist seit 1993 in MV zu Hause und das Bundesland tut ihr verdammt gut. Sie ist in der Ukraine
geboren, international und interkulturell sozialisiert. Sie arbeitet am Institut für Politik- und
Verwaltungswissenschaften an der Universität Rostock zu verschiedenen Forschungsschwerpunkten.
Dazu gehören u.a.: Geschichte, Kultur, Regierungssysteme und Außenpolitik in den Transformationsländern
Osteuropas, Frauen und Politik.

Wer glaubt, dass Ludmila eine verkopfte Wissenschaftlerin ist, irrt gewaltig. Ihr Wesen gleicht häufig einem
Vulkan - stets aktiv, sprüht sie vor Ideen und kommt selten zum Stilllstand.
Sie setzt sich für eine vielfältige, weltoffene und harmonische Gesellschaft (vor allem in MV) ein.
Ludmila ist Sprecherin des Zentrums für Eurasisch-Russländische Studien (ZEUS), Studienfachberaterin,
Vertrauensdozentin und Vorstandsvorsitzende der Mecklenburger AnStiftung.

Wie Sie es schafft, all diese Dinge unter einen Hut zu bringen und miteinander zu verbinden, werden wir Sie
fragen. Du möchtest auch dabei sein? Dann melde dich bis zum 30.05.2023 unter:
anmeldung@frauenbildungsnetz.de. Wir freuen uns auf Dich und deine Fragen. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Die Zugangsdaten werden per Mail verschickt.

Nächster Online-Talk: 06.07.2023, 12.00-13.30 Uhr
zu Gast: Annett Liskewitsch, (www.dieschrittemacher.de)

Sag doch mal ... zu Gast Dr. Ludmila Lutz-Auras
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Ihr fragt euch, wieso ein Verein, dessen Projekte gefördert sind, Geld benötigt? Das verstehen wir!
Unsere Projekte (G3 und MY TURN) werden zwischen 80-90% gefördert, den Rest müssen wir als Eigen-
anteil erwirtschaften. Wie machen wir das? Zum Beispiel indem wir Teilnahmegebühren erheben.
Uns ist es jedoch wichtig, dass auch Menschen mit wenig Einkommen unsere Angebote nutzen können,
deswegen sind die Gebühren gering und wir bieten immer wieder auch kostenfreie Veranstaltungen zu
unseren Themen an. Unsere jährlich steigenden Eigenmittel, versuchen wir über Mitgliedsbeiträge und
Spenden zu erbringen.

Ihr habt noch Fragen oder eigene Ideen, wie ihr euch einbringen könnt?
Dann meldet euch gerne, unsere Türen und Ohren sind für euch geöffnet.
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Damit wir unsere Veranstaltungen auch in Zukunft kostengünstig oder unentgeltlich anbieten können,
benötigen wir eure Unterstützung.
Nutzt dafür gerne unsere Spendenbox (bei Präsenzveranstaltungen) vor Ort oder überweist unkompliziert
von Zuhause aus. Wir freuen uns über jede Unterstützung, egal in welcher Höhe und Form.

Kontoinhaberin: Frauenbildungsnetz MV e.V.
Bank: Deutsche Kreditbank AG
BIC: BYLADEM 1001
IBAN: DE36 1203 0000 0010 0152 20


